
Protokoll zum 2. ordentlichen Plenum des
Allgemeinen Studierendenausschusses der

Legislatur 2022

Datum   Beginn  Ende Ort 

06.04.2022   16:03    17:24     Zoom-Videokonferenz

Redeleitung  Protokollführung 

Joshua Gottschalk Megan Zipse

Anwesenheit (jeweils fett markiert sind die Anwesenenden)

Vorsitzende Benjamin Fachinger, Joshua Gottschalk, Megan Zipse

Referent*innen 
Kerlin Buchholtz,  Lio Buß, Dennis Halbach,  Lea  Hochkirchen,  Solveig
Klebert, Torben Klebert, Kristin Krebs, Tilmann Matthaei, Felix Pestke

Beauftragte 

Christian Bensch,  Philip  Cramer,  Lisa-Marie  Grünewald,  Marcel  Klein,
Cornelis  „Corni“  Lehmann,  Gabriel  Lehmann,  Henry  Palmgreen,  Kai
Radant,  Marthe  Monreal,  Ida  Reddemann,  Victoria  Reschke,  Lilith
Wemper

Autonome
Referent*innen

 

Ästhetik: aktuell vakant
Ausländer*innen:  aktuell vakant
BIPoC: aktuell vakant
Fachschaften: aktuell vakant
Frauen*: Fabienne André, Jenny Keller, Toni Lammertz, Sari Pfotenhauer,
Kim Williams, Joana Zitzmann
Inklusion: aktuell vakant
Queer:  Sophie  Brüstle,  Elias  Ewald,  Vincent  Flottmeyer,  Nina  Lutgen,
Joris Richter, Elias Thompson, Simon Villa Ramirez

Gäste Christopher Koslowski, Nele Wagner (beide FS Geo)
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TOP 1: Begrüßung und Regularia 

Der Vorsitzende Joshua Gottschalk eröffnet die Sitzung um 14:02 Uhr. Megan Zipse wird als
Protokollant  vorgeschlagen  und  bestätigt.  Joshua  Gottschalk  stellt  fest,  dass  form-  und
fristgerecht eingeladen wurde. 
Die folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen und angenommen: 

1. Begrüßung & Regularia
2. Anträge
3. Berichte & Projekte
4. Termine & Sonstiges

Joshua Gottschalk wird als Redeleitung vorgeschlagen und bestätigt.

TOP 2: Anträge
Christopher Koslowski bringt den Antrag Unterstützung Ersti-Fahrt Geo-Fachschaft ein.

Antragsnummer: 2022/II/37/fin

Antragssteller*in: Christopher Koslowski

Antragstext: 
Antragsinhalt: jährliche Ersti-Exkursion 
Ziel der Unterstützung: Finanzierung der Ersti-Exkursion 
Zeitpunkt der Unterstützung: 23.03.2022 
Grund des Bedarfs: Wie bekannt, fehlende finanzielle Mittel durch Verteilungsschlüssel  
des FSR2. 
Minimaler Förderbetrag: 960€ (15€ x 2 Semester x 31 Teilnehmer) 
Erwarteter Förderbetrag: 960€ 
Maximaler  Förderbetrag:  Unwahrscheinlich,  aber:  1500€  (Jeder  Euro  hilft  und  dann  
können wir ein noch cooleres Programm anbieten) 

Anmerkungen: -

Antragshöhe: 1500€ | Tausend fünfhundert €  1000€ | Tausend €

Änderungsvorschlag von Ben:  Unterstützung auf  1000€ kürzen,  wird  von Antragsstellenden
übernommen

Änderungsvorschlag von Joshua: 704 Euro (Höchstsatz nach Unterstützungsrichtlinien)

Abstimmungsergebnis: 7 Ja | 3 Nein | 2 Enthaltungen

Der Antrag wird nur vorgestellt, da die Antragshöhe über 750€ liegt. Das Abstimmungsergebnis
ist also ungültig.

Der Betrag ist pro Teilnehmer*in höher als der Orientierungshöchstwert, der Haushaltstopf ist
auch schon relativ leer, weil wir viele Projekte unterstützt haben.
Tilmann ist dafür, den Antrag abzulehnen, weil wir uns das nicht leisten können und zu wenige
davon profitieren würden. Er schlägt vor, die Kosten für begründete Einzelfälle zu übernehmen.
Christopher merkt an, dass die Teilnehmer*innen schon 60€ Eigenbeitrag zahlen.
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Die Finanzer-Situation der Fakultät 2 wird angesprochen, das Geld würde nicht gleichmäßig auf
die Fachschaftsabteilungsräte verteilt.
Der AStA unterstützt die FS Geo seit Jahren und jetzt die finanzielle Unterstützung zu kürzen
sei ein  bisschen schwierig.
Tilmann stellt dar, dass unser Haushaltstopf für Sponsoring 4000 Euro beträgt und davon ca
2000 Euro verplant sind.

Lea Hochkirchen bringt den Antrag Bewerbung Podiumsdiskussion Landtagswahl ein.

Antragsnummer: 2022/II/38/fin

Antragssteller*in: Lea Hochkirchen

Antragstext: Die Podiumsdiskussion zur Landtagswahl (10.5.22) soll mit Hilfe von Plakaten und
social media beworben werden. 30€ social media 195,26€ 30 DinA1 Plakate 

Anmerkungen: -

Antragshöhe: 225,26€ | 

Abstimmungsergebnis: 10 Ja | 0 Nein | 2 Enthaltungen

Lea Hochkirchen bringt den Antrag Bewerbungskosten "Das fehlende Wort" ein.

Antragsnummer: 2022/II/39/fin

Antragssteller*in: Lea Hochkirchen

Antragstext: Der Vortrag "Das fehlende Wort" am 25.4.22 soll auf social media und mit Hilfe von
20/30 DinA2 Plakaten beworben werden.  30€ 50€ social  media 144,28€ 30 DinA2 Plakate
(Recyclingpapier, Bio-Farbe, klimaneutral) 

Anmerkungen:  Änderungsvorschlag  von  Joshua:  50  Euro  für  Social  Media,  von  Lea
übernommen

Antragshöhe: 174,28€ | 194,28€ 

Abstimmungsergebnis: 9 Ja | 0 Nein | 2 Enthaltungen

Lea Hochkirchen bringt den Antrag Vortragshonorar "Das fehlende Wort" ein.

Antragsnummer: 2022/II/40/fin

Antragssteller*in: Lea Hochkirchen

Antragstext: Für den Vortrag "Das fehlende Wort" am 25.4.22 sollen die Referentinnen Rachel
Ganser und Mariana Villanueva-Eckert jeweils 100€ bekommen. Thematisch beschäftigt sich
der Vortrag mit den Folgen der Benennung und nicht-Bennenung der Vulvina, Metaphern für
diese und den entsprechenden Problematiken. 

Anmerkungen: -
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Antragshöhe: 200€ 

Abstimmungsergebnis: 10 Ja | 0 Nein | 1 Enthaltungen

Lea Hochkirchen bringt den Antrag Dankeschön Schokolade ein.

Antragsnummer: 2022/II/41/fin

Antragssteller*in: Lea Hochkirchen

Antragstext:  Als  kleines  Dankeschön  sollen  Referent*innen,  die  kein  Honorar  für  Vorträge
bekommen möchten, in Zukunft 2 Tafeln GEPA-Schokolade bekommen (z.B. Arbeiterkind in der
KriWo). Dies soll auch für Gäste von Diskussionsrunden gelten. Eine Ausnahme bilden hierbei
die Personen, die eine Partei vertreten. Es sollen einmal 20 Tafeln Schokolade besorgt werden,
die dann im Laufe des Semesters verteilt werden. 

Anmerkungen: Christopher schlägt vor,  zu fragen, ob GEPA die Schokolade auch sponsern
könnte

Antragshöhe: 40€ 

Abstimmungsergebnis: 11 Ja | 0 Nein | 0 Enthaltungen

Lea Hochkirchen bringt den Antrag Students for Future – Kleidertauschplakate ein.

Antragsnummer: 2022/II/42/auftr

Antragssteller*in: Lea Hochkirchen

Antragstext: Den Students for Future soll gestattet werden DinA3 Plakate zur Bewerbung ihrer
Kleidertauschparty am 19.5.22 mit Hilfe des AStA-eigenen Druckers zu drucken. Die aktuell
geplante Menge sind 50 Plakate. Hierbei handelt es sich um eine Veranstaltung der Students
for Future, die der AStA durch den Druck der Plakate unterstützt. 

Anmerkungen: -

Antragshöhe: -

Abstimmungsergebnis: 10 Ja | 0 Nein | 2 Enthaltungen

Lea Hochkirchen bringt den Antrag Ausschankgenehmigung Poetry ohne Slam ein.

Antragsnummer: 2022/II/43/fin

Antragssteller*in: Gabriel Lehmann

Antragstext:  Für  die  Poetry  ohne  Slam  Veranstaltung  am  17.05.22  sollen  30€  für  die
Ausschankgenehmigung beschlossen werden. 

Anmerkungen: -

Antragshöhe: 30 Euro
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Abstimmungsergebnis: 11 Ja | 0 Nein | 0 Enthaltungen

Lea Hochkirchen bringt den Antrag Social Media Werbung Poetry ohne Slam ein.

Antragsnummer: 2022/II/44/fin

Antragssteller*in: Gabriel Lehmann

Antragstext: Für die kommende Veranstaltung Poetry ohne Slam am 17.05 soll 50€ für Social
media Werbung beschlossen werden. 

Anmerkungen: -

Antragshöhe: 50 Euro

Abstimmungsergebnis: 10 Ja | 0 Nein | 1 Enthaltungen

Solveig Klebert bringt den Antrag Anschaffung von Spielen für AStA-Veranstaltungen ein.

Antragsnummer: 2022/II/45/fin

Antragssteller*in: Solveig Klebert

Antragstext:  Der  AStA  möge  der  Beschaffung  von  Spielen  für  AStA-Veranstaltungen
zustimmen. Die Summe des ganzen beläuft sich auf vorläufig 250 Euro (real könnten es dann
20-30 Euro weniger sein). 

Anmerkungen:  Tilmann sagt wir haben nicht genug Geld im Haushaltstopf für Inventarbildung
fürs Kulturreferat, die Antragshöhe ist so automatisch auf 110 Euro begrenzt. Solveig stellt und
übernimmt den Änderungsantrag, die Antragshöhe auf 110 Euro zu senken.

Antragshöhe: 250 Euro 110 Euro

Joshua will Monopoly und ein Werwolf-Spiel  weniger bestellen. Solveig rechnet bei dem Spiel
mit Schwund und möchte ein Ersatzteilewerwolfspiel anschaffen. 
Ben schlägt vor, dass wir nur die Klassiker (Uno, Jenga) anschaffen und die Teilnehmenden
eigene Spiele mitbringen sollen. Außerdem sei Werwolf auch low effort und vor allem low cost
möglich, mit Regeln aus dem Internet und selbst gebastelten Karten. Solveig findet, wir sollten
schon ein paar Spiele stellen und findet der Preis für Werwolf sei nicht hoch und selber basteln
müsse nicht sein.
Elias schlägt vor, Spiele im Spielladen zu kaufen und nicht auf Amazon.

Abstimmungsergebnis: 8 Ja | 2 Nein | 0 Enthaltungen

Benjamin Fachinger bringt den Antrag IHG Unterstützung Vortrag Januar ein.

Antragsnummer: 2022/II/46/fin

Antragssteller*in: Benjamin Fachinger
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Antragstext: Die IHG hat im Januar einen Zoom Vortrag veranstaltet. Die Referentin war Sana
Laabich,  eine  Psychologin.  Der  AStA  möge  rückwirkend  das  Honarar  als  finanzielle
Unterstützung übernehmen.

Anmerkungen: -

Antragshöhe: 250 Euro

Abstimmungsergebnis:

GO-Antrag von Ben: Vertagung des Antrags bis wir die Höhe des Haushaltstopfs kennen. Keine
Gegenrede, Antrag wird vertagt.

Benjamin Fachinger bringt den Antrag Einstufung der Angestellten ein.

Antragsnummer: 2022/II/47/fin

Antragssteller*in: Benjamin Fachinger

Antragstext: Im Zuge der Einstellung aller Angestellter des AStA sind Veräumnisse in Bezug auf
das Tarifrecht aufgetreten. Um diese lange zurückliegenden Fehler zu korrigieren, muss nun
eine  Anwaltskanzlei  sich  mit  den  Personalakten  und  den  Angestellten  selbst  beschäftigen,
sodass die Akten korrigiert und den Tarifbestimmungen angepasst werden können. Damit wird
einer Forderung des Rechnungsprüfungsamtes Düsseldorf nachgegangen, die diesen Mangel
an unseren Personalakten bemerkt haben. 

Anmerkungen: Der Antrag soll  dann ausgeführt  werden, sobald der Haushaltsplan bzw. die
rechltichen Vorgaben es erlauben. 

Antragshöhe: 3000 Euro | Dreitausend Euro

Abstimmungsergebnis: 

Der Antrag wird nur vorgestellt, weil der Betrag über 750 Euro liegt.

Joshua Gottschalk bringt den Antrag Honorar Ulla Hendrix ein.

Antragsnummer: 2022/III/48/fin

Antragssteller*in: Fabienne André

Antragstext: Hiermit beantrage ich die Übernahme der Honorarkosten für die Veranstaltung am
21.5.22  zum  Thema  „Feministische  Räume  an  der  Uni:  Von  den  Spuren  der  Offenen
Frauenhochschule bis zum pandemiebedingten Rückzug in den digitalen Raum“ (Arbeitstitel),
die gemeinsam mit dem AStA im Rahmen der Jubiläumsfeier der Universität stattfinden soll.

Anmerkungen: -

Antragshöhe: 200 Euro | Zweihundert Euro

Abstimmungsergebnis: 3 Ja | 0 Nein | 0 Enthaltungen
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Joshua Gottschalk bringt den Antrag AE Auszahlung ein.

Antragsnummer: 2022/III/49/fin

Antragssteller*in: Fabienne André

Antragstext: Hiermit beantrage ich die Auszahlung von zwei Monaten Aufwandsentschädigung
(Januar und Februar) an die Referentin Joana Zitzmann.

Anmerkungen: -

Antragshöhe: 400 Euro | Vierhundert Euro

Abstimmungsergebnis: 3 Ja | 0 Nein | 0 Enthaltungen

TOP 4: Berichte und Projekte 
Joshua berichtet von einem Gespräch mit einem Vertreter der Kulturkarte, der das Angebot am
Tag der Offenen Tür vorstellen, aber die Uni will auf ihrer Fläche nur uniinterne Leute/ Stände
haben.  Er  fragt,  ob  die  Kulturkarte  auf  der  AStA-Ebene  einen Stand  aufbauen kann,  über
Besucherzahl und Parallelveranstaltungen wurde er informiert.
Stimmungsbild: 12 Ja | 0 Nein | 0 Enthaltungen

Joshua berichtet vom Gespräch des Vorsitzes mit Herrn Frommer. Wir unterstützen den Aufruf
im Newsletter,  nicht  mit  Erkältungssymptomen in  die Uni  zu kommen. Das nächste Treffen
findet  mit  Frau  Buch  und  den  neuen  Senator*innen  statt  und  es  werden  die  ersten
Präsenzwochen evaluiert. Dafür soll Presse in der Instagram-Story nach Feedback durch die
Studierenden fragen.

Tilmann berichtet  von der Sichtung des Sozialfonds,  die Rückzahlungen der Darlehen sieht
schlecht aus. Es wurden zehn Mahnbescheide verschickt.

Lea berichtet  von der  Ringvorlesung und der  Zusammenarbeit  mit  dem Transzent.  Es wird
dieses Semester ca sechs Termine Mittwoch abends auf der AStA-Ebene geben.

TOP 5: Termine und Sonstiges
  10.04 Klausurtagung des AStA

13.04. 16 Uhr AStA-Plenum
11.04.-15.04. Kritische Einführungswoche Sommersemester
11.04. 18:30 Uhr Klimakneipe Students For Future auf der AStA-Ebene
12.04. 14-17 Uhr „Studium & Studienfinanzierung als Arbeiterkind“
13.04. 18:30 Uhr Stadtführung „Klimaschutz in Wuppertal“
14.04. 14 Uhr Gespräch des Vorsitzes und der Senatsmitglieder mit Herrn Frommer
14.04. 16 Uhr Gärtnern in den Hochbeeten
25.04. 19 Uhr Vortrag „Das fehlende Wort“
13.05. Großes Aufräumen
14.05. Großes Aufräumen II und ESC-Get Together

_______________________________   _______________________________
(Redeleitung)  (Protokollführung)
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